
 

 
 
 
 
 

Bundesprogramm  
„VIELFALT TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie“ 

 

Regionalkonferenz Nord-Ost  
 
 

Programm  
 

 
Datum:  8. und 9. September 2008 
 
Ort:   Umweltforum Berlin  

Pufendorfstr. 11  
10249 Berlin 

 
 
1. Tag  11:00 Uhr – 17:30 Uhr 
 
 
10:00 – 11:00 Uhr  Anreise und Anmeldung 
 
 
11:00 – 11:05 Uhr  Informationen zum Ablauf der Veranstaltung  
 Andrea Keppke – Regiestelle Vielfalt 
 
 
11:05 – 11:15 Uhr  Begrüßung durch das BMFSFJ  
 Andrea Balbach – BMFSFJ 
 
 
11:15 – 11:45 Uhr Stand der Umsetzung in den beiden Bundesprogrammen  
 „VIELFALT TUT GUT.“ und „kompetent. für Demokratie“ 
 Andrea Keppke – Regiestelle Vielfalt 
 Ute Seckendorf – Zentralstelle kompetent. für Demokratie 
 
 
 
11:45 – 13:00 Uhr  Programmübergreifender Transfer von Expertenwissen zwischen 

den Bundesprogrammen „VIELFALT TUT GUT.“ und  
  „kompetent. für Demokratie“ und deren Förderinstrumenten 

Ute Schmidt – Ministerium für Gesundheit und Soziales 
Mecklenburg-Vorpommern 
Erich Marks - Landespräventionsrat Niedersachsen 
Sascha Quäck – Stiftung SPI, Coach  
Alfred Roos – RAA Brandenburg 

 
Moderation: Shelly Kupferberg 

 
 
13:00 – 14:00 Uhr Mittagspause 
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14:00 – 16:45 Uhr Partizipativer Erfahrungs- und Fachaustausch  
 Marktplatz zu ausgewählten Themenkomplexen des  
 Bundesprogramms „VIELFALT TUT GUT.“ 
 Moderation: Kristina Rahe und Martin Gerlach – Regiestelle Vielfalt 
     

 
Themenkomplexe: 

 
a) Strategien zur effektiven Zielgruppeneinbindung 
 Dörte Heinrich – LAP LK Nordvorpommern 
 Frauke Groner – Multikulturelles Zentrum Dessau 

 
b) Einbindung von Migrantenselbstorganisationen 
 Doris Bonkowski – LAP Stadt Braunschweig 
 Carl Chung – Mobiles Beratungsteam »Ostkreuz« 

 
c) Strategien, Maßnahmen und Umsetzung bei  
 Kooperationen mit Schulen 
 Heiner Wiese – LAP Hamburg-Altona 
 Marit Baarck – Soziale Bildung e. V. 

  
d) Integration von Eltern in die präventive Projektarbeit 
 Vinzenz Fengler – LAP Berlin 
 Dirk Fischer – ZDK Gesellschaft Demokratische Kultur gGmbH 

 
e) Erfolgreiche Zusammenarbeit mit der kommunalen Verwaltung 
 Karen Leonhardt – Koordinierungsstelle Halle 
 Katja Worch – RAA Brandenburg 

 
f) Projektarbeit mit rechtsextremistisch gefährdeten Jugendlichen 
 Andrea Müller – Jugendbildungsstätte Lidice-Haus 
 N. N. – Verein zur Förderung akzeptierender Jugendarbeit e. V. 

 
g) Bildungsarbeit mit Kindern 
 Andrea Isermann-Kühn – Lokale Koordinierungsstelle  
 LAP Hoher Fläming 
 André Koch – Amadeu Antonio Stiftung 
 
h) Antisemitismus im Kontext von Rassismus und Migration 
 Koray Yilmaz-Günay 
 N. N. – Eine Welt der Vielfalt 
 

15:15 – 15:30 Uhr  dazwischen Kaffeepause 
 
 
16:45 – 18:00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse aus den Marktplätzen in Form von 

Schlaglichtern 
  Moderation: Kristina Rahe und Martin Gerlach – Regiestelle Vielfalt  

  
 
ab 19:00 Uhr Abendessen daran anschließend  

 Kurzfilmpräsentationen und informeller Austausch  

 im Restaurant „Umspannwerk“, Palisadenstraße 48, 10243 Berlin 
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2. Tag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr  
 
  
09:00 – 10:30 Uhr   Projektbörse – Gelegenheit zum informellen Austausch 
  Austausch nach Programmbereichen und Themenclustern 
  Vorstellung von Projekten 
 
 
10:30 – 11:00 Uhr Aktueller Stand zur Evaluation der beiden Bundesprogramme 

„VIELFALT TUT GUT.“ und „kompetent. für Demokratie“ 
 Dr. Peter Rieker – Deutsches Jugendinstitut e. V. 
  
 
11:00 – 12:30 Uhr Evaluation und dann …? 
 Podiumsgespräch zu Projekten und ihren Wirkungen 

 Roman Ronneberg – Miteinander e. V. 
 Rainer Pede – LAP Berlin Mitte 
 Angelika Thiel-Vigh – Ministerium für Arbeit, Soziales,  
 Gesundheit und Frauen 

Susanne Giel, Univation – Institut für Evaluation  
Dr. Beywl & Associates GmbH 
Dr. Peter Rieker – Deutsches Jugendinstitut e. V. 

 
  Moderation: Jan Kasiske – Mobiles Beratungsteam Brandenburg 
 
 
12:30 – 12:45 Uhr  Verabschiedung im Plenum 
  Andrea Keppke, Regiestelle Vielfalt 
 
 
12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause 
 
 
13:45 – 15:45 Uhr  Fortbildungsworkshops 
 

1. Praktische Umsetzung von Standards der Qualitätssicherung in 
Lokalen Aktionsplänen 

    Rainer Pede – LAP Berlin Mitte 
   Norbert Poppe – Jugend- und Familienstiftung Berlin 

 
2. Konzepte und Strategien der Jugendbeteiligung 

 Sebastian Sooth – Mitbegründer der Servicestelle  
Jugendbeteiligung Berlin 

 Heidi Schulze – Landesjugendring Brandenburg e. V. 
 

  3. Strategien zur Einbindung von Migrantenorganisationen 
   Berrin Alpbek – Türkischer Bund Berlin-Brandenburg 
   Hamideh Mohagheghi – Muslimische Akademie Berlin 

 
4. Strategische Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im  
 Bundesprogramm „VIELFALT TUT GUT.“ 

   Christina Marie Rautenberg – Redaktionsbüro Vielfalt 
 Rebecca Weis/ Sophia Oppermann – Gesicht zeigen! Aktion  
 weltoffenes Deutschland e. V. 

   Kai Jahns – LAP Barnim 
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  5. Herangehensweise zur Absicherung der Nachhaltigkeit und  
  Weiterführungsperspektiven 
  Thomas Heppener – Anne Frank Zentrum 
  Susanne Klingelhöfer – Deutsches Jugendinstitut e. V. 
 
  6. Begleitausschuss als strategisch handelndes Gremium  
 Bettina Wegner – Stiftung Demokratische Jugend 

Steffen Adam – Koordinierungsstelle LAP Märkisch-Oderland  
 

  7. Einbindung in kommunale und regionale Entwicklungskonzepte 
 Katja Stephan – Camino gGmbH 
 

 
 
15:45 – 16:30 Uhr  Beratungssalon der Regiestelle für die Vertreter/-innen der  
 Modellprojekte und Lokalen Aktionspläne 

  
 Administrative Fragen zu Modellprojekten: 
 Dr. Annedore Frenzel – Regiestelle Vielfalt 
 Heike Koch – Regiestelle Vielfalt 
 
 Administrative Fragen zu Lokalen Aktionsplänen: 
 Martin Gerlach – Regiestelle Vielfalt 
 
 EDV-Support/ Administrative Fragen zu Modellprojekten: 
 Heiner Dührkoop – Regiestelle Vielfalt 
 

 Programmübergreifende Fragen/ Beirat und 
 Wissenschaftliche Begleitung: 
 Andrea Keppke – Regiestelle Vielfalt 
 Katrin Kuhla – Regiestelle Vielfalt 
 
 
 
 
 

– Abschluss der Regionalkonferenz Nord-Ost – 
 
 
 

 



 
 
 

 
 

Organisatorische Informationen  
 
 

Anmeldung 
 
Die Anmeldung zur Informationsveranstaltung erfolgt ausschließlich über die Website  
www.vielfalt-tut-gut.de über nachfolgenden Link: 
 

www.vielfalt-tut-gut.de/content/e4544/e4545/index_ger.html#e5199#events5202 
 

 
 
Bitte beachten Sie: Die Kosten für Anreise und Unterkunft zur Regionalkonferenz Nord-
Ost sind von den Teilnehmenden selbst zu tragen.  
 
 
Veranstaltungsort 
 
Umweltforum Berlin  
Pufendorfstr. 11 
10249 Berlin 
Tel.: 030 - 4172 42 0  
Fax: 030 - 4172 42 10  
Mail: info@besondere-orte.com 
Web: www.umweltforum-berlin.de  
 
 
Anfahrt 
 
Eine ausführliche Anfahrtsbeschreibung finden Sie auf den folgenden Seiten. 
 
 
Übernachtung 
 
Zur Hotelbuchung nutzen Sie bitte die Hotelliste, die Sie im Anhang Ihrer Einladungsmail 
finden. Bitte setzen Sie sich mit den darin genannten Hotels direkt in Verbindung.  
 
Unter dem Stichwort „Regionalkonferenz Nord-Ost“ kann dort jeweils auf ein optioniertes 
Zimmerkontingent zugegriffen werden.  
 
Bitte beachten Sie: Diese Optionen gelten nur bis zu den angegebenen Stichtagen unter 
der Voraussetzung, dass die Kontingente bis dahin noch nicht ausgeschöpft sind. 
 
 
Kontakt für Rückfragen 
 
Bei Rückfragen steht Ihnen bei Media Consulta Annekatrin Donath unter  

Tel.: 030 65000-318 bzw. a.donath@media-consulta.com gern zur Verfügung. 



Ihr Weg zum Umweltforum Auferstehungskirche

Umweltforum Auferstehungskirche, 10249 Berlin (Friedrichshain)
Pufendorfstraße 11 | Ecke Friedenstraße
Fon: 030-41 72 42 0 | Fax: 030-41 72 42 10

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
• U5, Strausberger Platz, 2 Stationen vom Alexanderplatz, Ausgang Lebuser Str.
• Tram M5, M6, M8 bis Platz der Vereinten Nationen
• Bus 240, ab Ostbahnhof bis Friedrichberger Straße
Parkmöglichkeiten in der Friedenstraße und Pufendorfstraße sowie im Parkhaus 
des nh Hotels Alexanderplatz, Landsberger Allee 26-32



Ihr Weg mit dem Auto zum Umweltforum/ 
zur Neuen Mälzerei

Aus Richtung Hannover/ München

- von der A 2/ A 9 auf den Berliner Ring (A 10) 
- am Dreieck Nuthetal auf die A 115 Richtung Berlin-

Zentrum
- am Dreieck Funkturm auf die A 100 bis Ausfahrt 

Kaiserdamm, rechts abbiegen auf Knobelsdorffstr., 
rechts abbiegen auf Sophie-Charlotten-Str., links 
abbiegen auf Kaiserdamm 

- immer geradeaus auf der B 2, Kaiserdamm, 
Bismarckstr., am zum Ernst-Reuter-Platz, im 
Kreisverkehr zweite Ausfahrt (Straße des 17. Juni)

- am Großen Stern (Siegessäule) im Kreisverkehr 
zweite Ausfahrt 

- Umfahrung Brandenburger Tor: vor dem Tor rechts 
abbiegen auf Ebertstr., dann links abbiegen auf 
Behrenstr., dann links abbiegen auf Glinkastr., 
dann rechts abbiegen auf Unter den Linden

- geradeaus, Karl-Liebknecht-Str. am 
Alexanderplatz vorbei

- rechts abbiegen in Mollstr., wird zur Landsberger 
Allee

- rechts abbiegen in Friedenstr., linker Hand 
befindet sich dann die Neue Mälzerei, 100 m 
weiter das Umweltforum, links abbiegen in 
Pufendorfstr.

Aus Richtung Hamburg/ Rostock

- von der A 24 auf den Berliner Ring (A 10) 
- am Dreieck Oranienburg auf die A 111 
- am Dreieck Reinickendorf auf die A 100 Richtung 

Wilmersdorf bis Ausfahrt Kaiserdamm
- links abbiegen auf Knobelsdorffstr., rechts 

abbiegen auf Sophie-Charlotten-Str., links 
abbiegen auf Kaiserdamm (Ausschilderung 
Kaiserdamm folgen)

- immer geradeaus auf der B 2, Kaiserdamm, 
Bismarckstr., am zum Ernst-Reuter-Platz, im 
Kreisverkehr zweite Ausfahrt (Straße des 17. Juni)

- am Großen Stern (Siegessäule) im Kreisverkehr 
zweite Ausfahrt 

- Umfahrung Brandenburger Tor: vor dem Tor rechts 
abbiegen auf Ebertstr., dann links abbiegen auf 
Behrenstr., dann links abbiegen auf Glinkastr., 
dann rechts abbiegen auf Unter den Linden

- geradeaus, Karl-Liebknecht-Str. am 
Alexanderplatz vorbei

- rechts abbiegen in Mollstr., wird zur Landsberger 
Allee

- rechts abbiegen in Friedenstr., linker Hand 
befindet sich dann die Neue Mälzerei, 100 m 
weiter das Umweltforum, links abbiegen in 
Pufendorfstr.

Aus Richtung Frankfurt (Oder)/ Dresden

- von der A 12/ A 13 auf den Berliner Ring (A 10) 
- am Schönefelder Kreuz auf die A 113 
- am Dreieck Treptow auf die B 96a/ Am Seegraben, 

Richtung Flughafen Schönefeld
- rechts abbiegen auf die B 179, die Waltersdorfer 

Chaussee, Neuköllner Str., Rudower Str., Busch-
krugallee, Karl-Marx-Str.

- am Herrmannplatz rechts abbiegen auf Kottbusser 
Damm bis Kottbusser Tor

- in Kreisverkehr (Kottbusser Tor) erste Ausfahrt auf 
Skalitzer Str.

- immer geradeaus Richtung Friedrichshain, 
Oberbaumstr., -brücke, Spree überqueren, 
Warschauer Str. bis Karl-Marx-Allee

- links abbiegen auf Karl-Marx-Allee
- rechts abbiegen in die Straße der Pariser 

Kommune, wird zur Friedenstraße
- rechter Hand das Umweltforum (abbiegen auf 

Pufendorfstraße), 100 m weiter die Neue Mälzerei

Aus Richtung Greifswald/ Stettin

- von der A 11 am Dreieck Schwanebeck auf den 
Berliner Ring (A 10) Richtung Westen/ Hamburg

- Ausfahrt Berlin-Weißensee auf die B 2 
(Dorfstraße) Richtung Berlin-Zentrum

- immer der B 2 folgen, Malchower Chaussee, 
Berliner Allee, Greifswalder Straße

- links abbiegen in die Danziger Str.
- rechts abbiegen in die Landsberger Allee
- links abbiegen in die Matthiasstr.
- rechts abbiegen in die Pufendorfstr.
- linker Hand befindet sich das Umweltforum, rechts 

abbiegen auf die Friedenstr., dann liegt rechter 
Hand die Neue Mälzerei

Stand: Dezember 2006


